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Amtliche Bekanntmachungen der Bürgermeisterin

E i n l a d u n g
zur Sitzung der Gemeindevertretung Niedergörsdorf

Sitzungstag: Mittwoch, 27. Januar 2021
Sitzungsort: Kulturzentrum DAS HAUS Altes Lager,

Großer Saal
Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf

Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:

I. Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung der Sitzung

2. Behandlung von Änderungsanträgen zur Tagesordnung

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über den öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung
vom 04.11.2020

4. Informationen der Bürgermeisterin und Jahresrückblick

5. Einwohnerfragestunde

6. Behandlung der Anfragen der Gemeindevertreter

7. Aufhebung des Beschlusses Nr. GVS 27/09/20 zur Vertretung des
Vorsitzes im Hauptausschuss

8. Beschluss zur Beantragung einer Zuwendung zur Vorbeugung von
Waldschäden – Bau eines Löschwasserbrunnens in der Gemar-
kung Zellendorf

9. Bestimmung eines Kandidaten für den Verbandsvorstand des
Gewässerunterhaltungsverbandes „Kremitz-Neugraben“

10. Beschluss zur Beantragung von Tempo-30-Zonen in der Gemeinde
Niedergörsdorf

11. 1. Lesung und Beschluss zum Haushaltssicherungskonzept der
Gemeinde Niedergörsdorf für den Zeitraum 2021 – 2024

12. 1. Lesung und Beschluss der Haushaltssatzung der Gemeinde
Niedergörsdorf für das Haushaltsjahr 2021

13. Jahresrückblick der Fraktionen

II. Nicht öffentliche Sitzung

1. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über den nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertreter-
sitzung vom 04.11.2020

2. Beschluss zum Kauf des Flurstückes 146 der Flur 3 in der Gemar-
kung Niedergörsdorf

3. Beschluss zum Kauf des Flurstückes 261 der Flur 2 in der Gemar-
kung Blönsdorf

4. Beschluss zum Verkauf (Teilfläche) des Flurstückes 46 der Flur 6 in
der Gemarkung Niedergörsdorf

Dieske

Vorsitzender der Gemeindevertretung

ENTWURF
Satzung der Gemeinde Niedergörsdorf

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Gewässerunter-
haltungsverbandes „Kremitz-Neugraben“

Aufgrund der §§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/ 07,[Nr.
19],S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.Juni
2019 (GVBl. I/19, [Nr. 38], des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02. März 2012 (GVBl. I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 04. Dezember 2017 (GVBl .I/17, [Nr. 28]) und der Verord-
nung zur Bemessung der Beiträge für die Gewässerunterhaltungs-
verbände (Beitragsbemessungsverordnung –BBV) vom 07.05.2020
(GVBl.II/20,Nr.36) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Niedergörs-
dorf in ihrer Sitzung am 16.12.2020 folgende Satzung zur Umlage der
Verbandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes „Kremitz-Neu-
graben“ beschlossen:

§ 1
Allgemeines

(1) Die Gemeinde Niedergörsdorf ist auf Grund des § 2 des Gesetzes
über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden (GUVG)
vom 13. März 1995 (GVBl. I/95, [Nr. 03], S.14), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04. Dezember 2017 (GVBl. I/17,
[Nr.28]), gesetzliches Pflichtmitglied des Gewässerunterhaltungs-
verbandes „Kremitz-Neugraben“.
Die Zuordnung der Grundstücke zum Gebiet des Verbandes ergibt
sich aus der Verbandssatzung in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Die Verbandsmitglieder haben auf der Grundlage der Verbands-
satzung des Gewässerunterhaltungsverbandes „Kremitz-Neu-
graben“ Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung ihrer Aufgaben und
Verbindlichkeiten und zu einer ordentlichen Haushaltsführung er-
forderlich sind. Die Beiträge bestehen in Geldleistungen.

§ 2
Gegenstand der Umlage

(1) Die Gemeinde Niedergörsdorf erhebt kalenderjährlich eine Umlage,
mit der die von ihr an den Gewässerunterhaltungsverband „Kremitz-
Neugraben“ zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie bei der Umlegung
der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten auf die Ei-
gentümer bzw. Erbbauberechtigten derjenigen Grundstücke, die nicht
im Eigentum der Gemeinde, des Bundes, des Landes oder einer
anderen Gebietskörperschaft stehen, umgelegt werden.

(2) Die Umlage wird als Jahresbeitrag erhoben. Sie entsteht mit Beginn
des Kalenderjahres, für das sie zu erheben ist und wird nach Be-
kanntgabe des Beitrages des Gewässerunterhaltungsverbandes
gegenüber der Gemeinde für das Kalenderjahr festgesetzt.

§ 3
Fälligkeit

(1) Die Umlage wird zu je einem Viertel ihres Jahresbeitrages am
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig.

(2) Abweichend von Satz 1 wird die Umlage wie folgt fällig:
 a) am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 Euro

nicht übersteigt,
 b) am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-

betrages, wenn dieser 30,00 Euro nicht übersteigt.

(3) Wird der Umlagebescheid dem Umlagepflichtigen erst nach einer
der genannten Fälligkeiten bekannt gegeben, so ist die anteilige Um-
lageschuld für den oder die vorangegangenen Fälligkeitstage inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe des Bescheides zu entrich-
ten. Gleiches gilt bei einer erstmaligen Veranlagung im Laufe des
Kalenderjahres.
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§ 4
Umlageschuldner

(1) Schuldner der Umlage ist derjenige, der zum Zeitpunkt der Entste-
hung der Umlage gemäß § 2 Abs.1 Eigentümer des Grundstückes im
Gemeindegebiet ist.

(2) Ist für ein Grundstück ein Erbbaurecht bestellt, tritt der Erbbau-
berechtigte an die Stelle des Grundstückseigentümers.

(3) Mehrere Umlageschuldner für dieselbe Schuld haften als Gesamt-
schuldner.

(4) Eigentümerwechsel und katasterliche Veränderungen am Grund-
stück sind von Eigentümern und Erbbauberechtigten unverzüglich
der Gemeinde Niedergörsdorf mit Nachweis schriftlich anzuzeigen.

§ 5
Umlagemaßstab

(1) Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die Fläche in Ar (a) des
Grundstückes zum Zeitpunkt der Umlagepflicht gemäß § 2 Abs. 2.
und nach der Nutzungsartengruppe, der die Fläche im Liegenschafts-
kataster zugeordnet sind.
Die Zuordnung der Nutzungsartengruppen zu den drei Vorteils-
gebietstypen und die Beitragsbemessungsfaktoren pro Flächen-
einheit für die Vorteilsgebietstypen ergeben sich aus der Anlage.
Die dort genannten Vorteilsgebietstypen sind verbindlich.

(2) Sind mehrere Nutzungsartengruppen für ein Grundstück im
Liegenschaftskataster verzeichnet, ist die Fläche anteilig entspre-
chend den amtlichen Flächenanteil im Liegenschaftskataster den
jeweiligen Vorteilsgebietstypen zuzuordnen.

§ 6
Umlagesatz

Die Umlage je Ar (a) der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche und
Nutzungsartengruppe beträgt für den

Vorteilsgebietstyp 1 0,2406 €/a
Vorteilsgebietstyp 2 0,1203 €/a
Vorteilsgebietstyp 3 0,0602 €/a

§ 7
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Niedergörsdorf zur Umlage
der Verbandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes „Kremitz-
Neugraben“ vom 07.11.2018 außer Kraft.

Niedergörsdorf, ………………

Boßdorf

Bürgermeisterin -Siegel-

ENTWURF
Satzung der Gemeinde Niedergörsdorf

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Boden-
verbandes „Nuthe-Nieplitz“

Aufgrund der §§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/ 07,[Nr.
19],S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.Juni
2019 (GVBl. I/19, [Nr. 38], des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02. März 2012 (GVBl. I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 04. Dezember 2017 (GVBl .I/17, [Nr. 28]) und der Verord-
nung zur Bemessung der Beiträge für die Gewässerunterhaltungs-
verbände (Beitragsbemessungsverordnung –BBV) vom 07.05.2020

(GVBl.II/20,Nr.36) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Niedergörs-
dorf in ihrer Sitzung am 16.12.2020 folgende Satzung zur Umlage der
Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Nuthe-Nieplitz“
beschlossen:

§ 1
Allgemeines

(1) Die Gemeinde Niedergörsdorf ist auf Grund des § 2 des Gesetzes
über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden (GUVG)
vom 13. März 1995 (GVBl. I/95, [Nr. 03], S.14), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 04. Dezember 2017 (GVBl. I/17, [Nr.28]),
gesetzliches Pflichtmitglied des Wasser- und Bodenverbandes
„Nuthe-Nieplitz“.
Die Zuordnung der Grundstücke zum Gebiet des Verbandes ergibt
sich aus der Verbandssatzung in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Die Verbandsmitglieder haben auf der Grundlage der Verbands-
satzung des Wasser- und Bodenverbandes „Nuthe-Nieplitz“ Beiträ-
ge zu leisten, die zur Erfüllung ihrer Aufgaben und Verbindlichkeiten
und zu einer ordentlichen Haushaltsführung erforderlich sind. Die
Beiträge bestehen in Geldleistungen.

§ 2
Gegenstand der Umlage

(1) Die Gemeinde Niedergörsdorf erhebt kalenderjährlich eine Umlage,
mit der die von ihr an den Wasser- und Bodenverband „Nuthe-Nieplitz“
zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie bei der Umlegung der
Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten auf die Eigen-
tümer bzw. Erbbauberechtigten derjenigen Grundstücke, die nicht
im Eigentum der Gemeinde, des Bundes, des Landes oder einer
anderen Gebietskörperschaft stehen, umgelegt werden.

(2) Die Umlage wird als Jahresbeitrag erhoben. Sie entsteht mit Beginn
des Kalenderjahres, für das sie zu erheben ist und wird nach Be-
kanntgabe des Beitrages vom Wasser- und Bodenverbandes ge-
genüber der Gemeinde für das Kalenderjahr festgesetzt.

§ 3
Fälligkeit

(1) Die Umlage wird zu je einem Viertel ihres Jahresbeitrages am 15.
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig.

(2) Abweichend von Satz 1 wird die Umlage wie folgt fällig:
 c) am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 Euro

nicht übersteigt,
 d) am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-

betrages, wenn dieser 30,00 Euro nicht übersteigt.

(3) Wird der Umlagebescheid dem Umlagepflichtigen erst nach einer
der genannten Fälligkeiten bekannt gegeben, so ist die anteilige Um-
lageschuld für den oder die vorangegangenen Fälligkeitstage inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe des Bescheides zu entrich-
ten. Gleiches gilt bei einer erstmaligen Veranlagung im Laufe des
Kalenderjahres.

§ 4
Umlageschuldner

(1) Schuldner der Umlage ist derjenige, der zum Zeitpunkt der Entste-
hung der Umlage gemäß § 2 Abs.1 Eigentümer des Grundstückes im
Gemeindegebiet ist.

(2) Ist für ein Grundstück ein Erbbaurecht bestellt, tritt der Erbbau-
berechtigte an die Stelle des Grundstückseigentümers.

(3) Mehrere Umlageschuldner für dieselbe Schuld haften als Gesamt-
schuldner.

(4) Eigentümerwechsel und katasterliche Veränderungen am Grund-
stück sind von Eigentümern und Erbbauberechtigten unverzüglich
der Gemeinde Niedergörsdorf mit Nachweis schriftlich anzuzeigen.
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§ 5
Umlagemaßstab

(1) Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die Fläche in Ar (a) des
Grundstückes zum Zeitpunkt der Umlagepflicht gemäß § 2 Abs. 2.
und nach der Nutzungsartengruppe, der die Fläche im Liegenschafts-
kataster zugeordnet sind.
Die Zuordnung der Nutzungsartengruppen zu den drei Vorteils-
gebietstypen und die Beitragsbemessungsfaktoren pro Flächen-
einheit für die Vorteilsgebietstypen ergeben sich aus der Anlage.
Die dort genannten Vorteilsgebietstypen sind verbindlich.

(2) Sind mehrere Nutzungsartengruppen für ein Grundstück im
Liegenschaftskataster verzeichnet, ist die Fläche anteilig entspre-
chend den amtlichen Flächenanteil im Liegenschaftskataster den
jeweiligen Vorteilsgebietstypen zuzuordnen.

§ 6
Umlagesatz

Die Umlage je Ar (a) der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche und
Nutzungsartengruppe beträgt für den

Vorteilsgebietstyp 1 0,2106 €/a
Vorteilsgebietstyp 2 0,1053 €/a
Vorteilsgebietstyp 3 0,0527 €/a

§ 7
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Niedergörsdorf zur Umlage
der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Nuthe-Nieplitz“
vom 11.12.2019 außer Kraft.

Niedergörsdorf, ………………

Boßdorf

Bürgermeisterin -Siegel-
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